
 
Eigenerklärung nach Nr. 12 der „VV Öffentliches Auftragswesen in Rheinland-Pfalz“ vom 18.08.2024 

Name und Anschrift 

      

      

      

      

            

 
Ort:       

Datum:      
 

Tel.:       

Fax:       

E-Mail:       

Ust.-ID-Nr.:      
 

 

 

 

Eigenerklärung zur Berücksichtigung von Ausbildungsbetrieben und 
Unternehmen mit Frauenfördermaßnahmen 

 

 

 

Bezeichnung der Leistung: 

            

            

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung Teilnahmewettbewerb national bzw. 
Teilnahmewettbewerb EU/Interessensbestätigung) 

Nach der Verwaltungsvorschrift „Öffentliches Auftragswesen in Rheinland-Pfalz“ des Ministeriums für 

Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau, des Ministeriums der Finanzen und des Ministeriums des 

Inneren und für Sport vom 18. August 2021 ist im Rahmen der vergaberechtlichen Bestimmungen bei sonst 

wirtschaftlich gleichwertigen Angeboten dem Unternehmen bevorzugt den Zuschlag zu erteilen, das im 

Verhältnis zu den mitbietenden Unternehmen Ausbildungsplätze bereitstellt oder sich an der beruflichen 

Erstausbildung beteiligt bzw. das umfassendere Maßnahmen zur Förderung der Gleichstellung von Frauen 

im Erwerbsleben durchführt. Diese Kriterien sind durch eine Eigenerklärung nachzuweisen.  

Dies vorausgeschickt erkläre ich, dass ich/wir in meinem/unserem Unternehmen (Zutreffendes bitte 

ankreuzen) 

 Ausbildungsplätze bereitstelle/n. 

 ich mich/wir uns an der beruflichen Erstausbildung beteilige/n. 

 umfassende Maßnahmen zur Förderung der Gleichstellung von Frauen im Erwerbsleben 

durchführe/n. Es handelt sich um folgende Maßnahmen:      . 

 

 

…………………………………. ………………………………………………………………….. 

 Ort und Datum    Unterschrift / Firmenstempel 1 bzw. Name, lesbar 2 

                                                
1 schriftliches Angebot 
2 elektronisches Angebot in Textform 


